
DATEN & FAKTENDATEN & FAKTEN

PLATZ	 TEAM	 SPIELE	 Tore	 Punkte

	 1	 SG Pforzheim-Eutingen	 9	 259:236	 13:5

	 2	 Wölfe Würzburg	 8	 248:233	 11:5

	 3	 VfL Pfullingen	 7	 202:194	 10:4

	 4	 SV Salamander Kornwestheim	 8	 277:262	 10:6

	 5	 Rhein-Neckar Löwen II	 9	 307:293	 10:8

	 6	 TSV Neuhausen/Filder 1898	 7	 249:238	 9:5

	 7	 TV Bittenfeld 1898 II	 8	 239:246	 8:8

	 8	 Saase3 Leutershausen	 8	 243:248	 8:8

	 9	 TV Erlangen-Bruck	 9	 289:300	 8:10

	 10	 HC Erlangen II	 6	 182:180	 7:5

	 11	 TSB Heilbronn-Horkheim	 6	 191:182	 7:5

	 12	 HSG Konstanz	 7	 234:222	 7:7

	 13	 HBW Balingen-Weilstetten II	 7	 212:216	 4:10

	 14	 TuS Fürstenfeldbruck	 8	 235:265	 4:12

	 15	 SG Köndringen-Teningen	 8	 269:292	 4:12

	 16	 HG Oftersheim/Schwetzingen	 7	 193:222	 2:12
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IMPRESSUM

Vier Siege in Folge und das zweite Derby für sich 
entschieden; besser könnte die Stimmung bei der 
S3L wohl kaum sein. Vor einer nahezu ausverkauften 
Heinrich-Beck Halle mit knapp 700 Zuschauern 
zeigten die ersten Herren ein souveränes Spiel 
mit einer insgesamt geschlossenen und guten 
Mannschaftsleistung. Das Team hat sich gefunden, 
selbstbewusst, mit hohem Tempo und voller 
Spielfreude präsentierten sich die Bergsträßer 
gegen die jungen Löwen. Ein verdienter Sieg, das 
bescheinigte auch Holger Löhr, der Trainer der 
Rhein-Neckar Löwen, der sich trotz der Niederlage 
freute, wieder einmal in der Heinrich-Beck Halle zu 
sein. „Die Atmosphäre hier ist immer noch so klasse 
wie damals“, schmunzelt der Coach, der jahrelang die 
SGL trainierte. Der Sieg ging für ihn völlig in Ordnung, 
auch wenn er zwischendurch die ein oder andere 
Chance für seine jungen Spieler gesehen hatte. 

Florian Taafel zeite sich bei der anschließenden 
Pressekonferenz sichtlich zufrieden: „Es hat einfach 
Spaß gemacht, die Kulisse in der Halle war toll, es 
war richtige Derby-Stimmung, wir haben hohes 
Tempo gespielt und es gab viele Tore“. Den Sieg der 
eigenen Mannschaft sah er nahezu ungefährdet. 
„Lukas Luba habe mit 19 Paraden ein sehr gutes 
Spiel gezeigt und Stefan Salger sei mit 11 Treffern 
so richtig durchgestartet. „Wir haben uns in den 

letzten Wochen ja immer mal anhören müssen, 
dass wir gegen eine offensive Abwehr nicht spielen 
können, da haben wir heute das Gegenteil bewiesen 
vor allem mit einer starken Leistung von Max Preller 
und Jakob Leun“. 

In den ersten Minuten der ersten Halbzeit gingen 
zunächst die Löwen in Führung, die Partie schien 
ausgeglichen. In der zehnten Spielminute ging die 
S3L mit einem Tor durch Stefan Salger erstmals 
in Führung, von da an ließen sich die Bergsträßer 
das Heft nicht mehr aus der Hand nehmen. In der 
zweiten Halbzeit schmolz der Abstand auf zwei Tore 
Führung nach einem Siebenmeter, den Junglöwe 
Jan Kraft verwandelte, doch die Bedenken einiger 
Zuschauer, dass es die S3L jetzt erneut auf den 
letzten Metern unnötig spannend macht, erwiesen 
sich als falsch. Die Mannschaft blieb souverän und 
locker und freute sich nach 60 Spielminuten über 
einen verdienten Sieg. 

S3L Handball: Moritz Mangold, Lukás Lúba (1), 
Sven Schreiber (6), Lukas Gutsche, Stefan Salger 
(11), Michal Wysokinski, Niklas Krämer (2), Hannes 
Weindl, Fabian Schwarzer, Bastian Seitz, Tobias 
Schetters (1), Simon Spilger (2), Jakob Leun (6), Leon 
Keller (1), Max Preller (2), Maximilian Kessler (6).

          : GUT GEBRÜLLT 
GEGEN DIE JUNGEN LÖWEN 
DIE ERSTE HERRENMANNSCHAFT DER SPIELGEMEINSCHAFT S3L GEWINNT MIT 38:34 
(16:11) GEGEN DIE RHEIN-NECKAR LÖWEN II

HINRUNDE
Datum	 Zeit/Spiel	 Heim	 Gast

Sa. 23.08.25	 34:29	 TV Bittenfeld 1898 II	 Saase3Leutershausen
Sa. 30.08.25	 25:27	 Saase3Leutershausen	 SG Pforzheim-Eutingen
Sa. 06.09.25	 27:21	 VfL Pfullingen	 Saase3Leutershausen
Sa. 20.09.25	 32:30	 SV Salamander Kornwestheim	 Saase3Leutershausen
Sa. 27.09.25	 31:35	 SG Köndringen-Teningen	 Saase3Leutershausen
Sa. 04.10.25	 33:32	 Saase3Leutershausen	 TSV Neuhausen/Filder 1898
Sa. 11.10.25	 31:32	 HG Oftersheim/Schwetzingen	 Saase3Leutershausen 
Sa. 18.10.25	 38:34	 Saase3Leutershausen	 Rhein-Neckar Löwen II
Sa. 25.10.25	 19:30	 Saase3Leutershausen	 Wölfe Würzburg
So. 02.11.25	 17:00	 HC Erlangen II	 Saase3Leutershausen 
Sa. 08.11.25	 19:30	 Saase3Leutershausen	 TV Erlangen-Bruck
So. 16.11.25	 17:00	 HBW Balingen-Weilstetten II	 Saase3Leutershausen
Sa. 22.11.25	 19:30	 Saase3Leutershausen	 TSB Heilbronn-Horkheim
Sa. 13.12.25	 19:30 	 Saase3Leutershausen	 HSG Konstanz
So. 21.12.25	 16:00	 TuS Fürstenfeldbruck	 Saase3Leutershausen

RÜCKRUNDE
Datum	 Zeit/Spiel	 Heim	 Gast

Sa. 10.01.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 TV Bittenfeld 1898 II
Sa. 17.01.26	 19:00	 SG Pforzheim-Eutingen	 Saase3Leutershausen
Sa. 31.01.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 HC Erlangen II
Sa. 07.02.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 SV Salamander Kornwestheim
Sa. 21.02.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 SG Köndringen-Teningen
Sa. 28.02.26	 19:30	 TSV Neuhausen/Filder 1898	 Saase3Leutershausen
Sa. 07.03.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 HG Oftersheim/Schwetzingen
Sa. 14.03.26	 20:00	 Rhein-Neckar Löwen II	 Saase3Leutershausen
Sa. 21.03.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 VfL Pfullingen
Sa. 28.03.26	 19:30	 Wölfe Würzburg	 Saase3Leutershausen
So. 12.04.26	 17:00	 TV Erlangen-Bruck	 Saase3Leutershausen
Sa. 18.04.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 HBW Balingen-Weilstetten II
Sa. 25.04.26	 20:00	 TSB Heilbronn-Horkheim	 Saase3Leutershausen
Sa. 02.05.26	 20:00	 HSG Konstanz	 Saase3Leutershausen
Sa. 09.05.26	 19:30	 Saase3Leutershausen	 TuS Fürstenfeldbruck

AUF EINEN BLICK
SAISON 2025/2026

ALLE          SPIELE

SPONSOR OF THE DAY
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Mit den Wölfen erwartet die S3L einen Favoriten der 3. 
Handball-Liga, der Ambitionen hat aufzusteigen und 
bereits jetzt nahezu unter Zweitliga-Bedingungen 
trainiert. Bisher führten die Wölfe auch die Tabelle 
in der Staffel Süd souverän an, mussten aber aktuell 
eine bittere Heimniederlage in Kauf nehmen. Mit 
26:30 unterlagen sie der U23 des HC Erlangen. 
Zudem wird die Mannschaft aus Würzburg vom 
Verletzungspech verfolgt; einige Leistungsträger 
fallen aus und der ungarische Neuzugang Lev 
Szuharev, auf den große Hoffnungen ruhen, verletzte 
sich am Knie. Vermutlich wird der Linkshänder, der 
gerade vom Zweitligisten TuSEM Essen nach Bayern 
wechselte, nicht in Leutershausen auf der Platte 
stehen. 

Dennoch sind die Wölfe ein starker und 
herausfordernder Gegner, den Trainer Florian Taafel 
keineswegs unterschätzt. „Wir wissen was auf uns 
zukommt und werden uns entsprechend sehr genau 
vorbereiten“, versichert er. Chancenlos sei man 
keineswegs, im Gegenteil: „Ich sehe schon, dass da 
was gehen kann“. Zumal es vermutlich keine Ausfälle 
im bisherigen Kader geben wird. Einige Spieler 

laborierten zwar mit kleineren Problemen rum 
doch der Coach ist sich sicher, dass am Samstag alle 
einsatzfähig sind. Motiviert sind die Jungs ohnehin, 
nach vier Siegen in Folge und einer durchweg guten 
Leistung im letzten Heimspiel gegen die Rhein-
Neckar Löwen II ist das Selbstvertrauen da und der 
Wunsch, an die bisherigen Erfolge anzuknüpfen, 
groß. 

„Wir haben vor allem noch mal das Tempospiel 
trainiert aber auch viel über Entscheidungsverhalten 
gesprochen, die Stimmung im Team könnte 
kaum besser sein und wir freuen uns sehr auf das 
Heimspiel“, betont Florian Taafel. „Wir rechnen mit 
einem tollen und spannenden Duell und hoffen auf 
ganz viel Unterstützung durch die Fans“, ergänzt der 
Coach, „die Jungs haben es verdient, gut unterstützt 
zu werden“. Deswegen gilt auch am kommenden 
Samstag das Motto: „Alle in die Halle“. Anwurf in der 
Heinrich-Beck Halle ist am 25.10. um 19:30 Uhr. 

In der Tabelle der 3. Liga Staffel Süd liegen die Wölfe 
Würzburg aktuell auf dem 2. Tabellenplatz (11:5) und 
die S3L auf dem 8. Platz (8:8). 

          : GUTE CHANCEN  
GEGEN DIE WÖLFE
DIE ERSTE HERRENMANNSCHAFT DER SPIELGEMEINSCHAFT S3L SPIELT IN DER EIGENEN 
HALLE GEGEN DIE WÖLFE WÜRZBURG – EIN TOPSPIEL IN DER STAFFEL SÜD. 

MORITZ MANGOLD
Position: Tor • Trikot-Nr: 1

STEFAN SALGER
Position: RR • Trikot-Nr: 5

BASTIAN SEITZ
Position: RM• Trikot-Nr: 17

MICHAEL WYSOKINSKI
Position: KM • Trikot-Nr: 3

NIKLAS KRÄMER
Position: KM • Trikot-Nr: 10

TOBIAS SCHETTERS
Position: KM, LA • Trikot-Nr: 21

SVEN SCHREIBER
Position: RL • Trikot-Nr: 2

NIKOLA SORDA
Position: KM • Trikot-Nr: 9

HANNES WEINDL
Position: RM • Trikot-Nr: 19

FABIAN SCHWARZER
Position: RA • Trikot-Nr: 13

SPIELERPATE

SPIELERPATE

LUKAS LUBA
Position: Tor • Trikot-Nr: 67

SPIELERPATE

SPIELERPATE

SPIELERPATE

SPIELERPATE

LUKAS GUTSCHE
Position: RL • Trikot-Nr: 4

SPIELERPATE

SPIELERPATESPIELERPATESPIELERPATE

LEON KELLER
Position: RL • Trikot-Nr: 71

ROGER GROSS
Teamkoordinator

EMMA HARZER
Physiotherapie

NILS KRUSE
Athletiktrainer

TIM GÖTZ
Position: RM • Trikot-Nr: 24

FLORIAN TAAFEL
Trainer

KALLI ZÖLLER
Teambetreuer

MORITZ KELLER
Position: LA • Trikot-Nr: 22

LUCAS BAUER
Position: RA • Trikot-Nr: 32

MAXIMILIAN KESSLER
Position: RL • Trikot-Nr: 98

TOM ZAHN
Sportliche Leiter

JAKOB LEUN
Position: RR • Trikot-Nr: 31

MAX PRELLER
Position: RM • Trikot-Nr: 72

MARK WETZEL
Sportliche Leiter

SPIELERPATE SPIELERPATE SPIELERPATE

SPIELERPATESPIELERPATE

AUFSTELLUNG

DIE GEGNER: WÖLFE WÜRZBURG

1.	 Sebastian Klein
3.	 Jonas Krenz
9.	 Jona Alexander Reidegeld
18.	Steffen Kaufmann
20.	Milan Kütt	4

21.	Tim Bauder
24.	Florian Schmidt	
35.	Lev Szuharev	
39.	Michel Reitemann
71.	Noah Moussa	

73.	Tyler Grömling
77.	Luis Franke	
83.	Alexander Merk	
92.	Marko Bogojevic

Die Freude war groß am späten Sonntagabend 
in Ulm bei den Herren II von S3L. Mit dem 34:31 
(21:12) Auswärtssieg konnte, nach drei Niederlagen 
zu Beginn der Saison, der zweite Sieg in Folge 
eingefahren werden. 

Mit nun 4:6 Punkten ist man an das Mittelfeld 
herangerückt und würde sich gerne weiter vom 
unteren Tabellendrittel absetzen. Zwei weitere 
Punkte wären da perfekt, doch die Aufgabe am 
kommenden Samstag könnte nicht größer sein. Mit 
dem TV Flein kommt der aktuelle Tabellenführer der 
Oberliga-BW in die Sachsenhalle. Der TV startete mit 
einer Niederlage in die Runde, siegte dann viermal in 
Folge und führt die Tabelle mittlerweile an. 

Das Selbstvertrauen dürfte also immens sein, zumal 
man zusätzlich noch mit einem Derbysieg im Gepäck 
anreist. Doch verstecken braucht sich S3L nicht. Nach 
den Schwierigkeiten zu Beginn der Saison, scheint 
man nun in die Spur gefunden zu haben. Die neu 
zusammengestellte Mannschaft harmoniert immer 
mehr und hat ganz besonders in den ersten 30 
Minuten am vergangenen Wochenende in Söflingen 

eine Top-Leistung abgeliefert. Die Leistung wird man 
auch abrufen müssen wenn man dem Tabellenführer 
ein Bein stellen möchte. Flein schießt im Schnitt 
über 30 Tore pro Partie und drückt immer mächtig 
aufs Tempo. Durch die Überfallartigen Angriffe darf 
man sich im Angriffsspiel keine Fehler erlauben. 

Aber auch die Defensive wird Schwerstarbeit 
verrichten müssen, um dann nach Ballgewinnen das 
Tempospiel ins Laufen zu bekommen. Das dies im 
Team steckt hat man eindrucksvoll am vergangenen 
Wochenende gezeigt und hofft auch auf die 
Unterstützung von den Rängen. 

Die Partie wird am Samstag bereits um 17.15 Uhr in 
der Sachsenhalle angepfiffen. So bleibt nach Abpfiff 
genug Zeit, um das Spiel der 1. Mannschaft gegen 
die Wölfe aus Würzburg zu besuchen das in der 
Heinrich-Beck-Halle um 19.30 Uhr angepfiffen wird. 

Im Duell der beiden Regionalligaabsteiger siegte 
die Mannschaft von Timo Baumann am späten 
Sonntagabend in Ulm. Nach einer ganz starken 1. 
Halbzeit machte man es aber in Durchgang 2 noch 
einmal spannend und musste kurz zittern. Das 
ändert aber nichts am hochverdienten Sieg, dem 
zweiten in Folge. Die Mannschaft war von Anfang an 
da und drückte mächtig aufs Tempo. 

Der TSG fiel gegen die massive Abwehr der Gäste 
nicht viel ein und so lag die S3L vom Anpfiff weg 
sofort in Führung. Beim 8:12 (18.) nahm Söflingen 
eine Auszeit. Die rüttelte aber nicht die heimische 
TSG auf, sondern S3L legte nochmal zu. Die Gäste 
spielten mit der TSG nun Katz und Maus und baute 
den Vorsprung immer weiter aus. 

Beim 12:21 zur Halbzeit schien die Partie schon fast 
entschieden, zu dominant gestaltete S3L die letzten 
Minuten vor der Pause. Doch nach Wiederbeginn 

 wirkte es, als ob die Gäste in der Pause Schlaftabletten 
genommen hätten. Die heimische TSG roch plötzlich 
„Lunte“ und holte Tor um Tor auf. Beim 20:23 (41.) 
war der Vorsprung fast schon wieder aufgebraucht. 
Gut, dass man den Lauf von Söflingen nun stoppen 
konnte. 

Beim 21:26 (43.) betrug die Führung wieder 5 Treffer. 
Als nach dem 24:29 (50.) Niklas Thierauf mit einem 
Dreierpack auf 25:32 (52.) stellte, schien doch alles 
erledigt zu sein. Söflingen gab sich aber nicht 
geschlagen, wieder schmolz der Vorsprung schnell in 
sich zusammen. Beim 31:33 und noch 32 Sekunden 
zu spielen musste man fast noch einmal zittern. 
Doch Moritz Ullrich erlöste mit seinem 6 Treffer 
die Mannschaft und sorgte für großen Jubel. Man 
scheint nach einem schwachen Saisonstart immer 
besser in Fahrt zu kommen und setzt sich mit dem 
zweiten Saisonsieg etwas vom Tabellenende ab. 

S3L: Schlafmann, Fuhrer; Lachnitt, Anschütz (2), 
Faust, Ullrich (6), Knaus (7), Spilger (4/1), Burkard 
(3), Knopf (3), Thierauf (4), Büttel (5). 

          H2: OBERLIGA-
TABELLENFÜHRER TV FLEIN ZU 
GAST IN DER SACHSENHALLE

          H2: MACHEN ES NACH 
DEUTLICHER FÜHRUNG NOCHMAL 
SPANNEND

PLATZ	 TEAM	 SPIELE	 Tore	 Punkte

	 1	 TV 1895 Flein	 5	 152:134	 8:2

		  SG Hegensberg-Liebersbronn	 5	 143:126	 8:2

	 3	 SG Lauterstein	 5	 140:132	 7:3

		  TSV Wolfschlugen	 5	 147:147	 7:3

	 5	 SG BBM Bietigheim 2	 4	 138:127	 6:2

	 6	 Handball Wölfe Plankstadt e.V.	 5	 146:145	 6:4

	 7	 SG Schozach-Bottwartal	 5	 142:139	 5:5

		  SKV Unterensingen	 5	 135:141	 5:5

	 9	 Saase3 Leutershausen Handball 2	 5	 154:158	 4:6

		  TV Hardheim 1895	 5	 142:157	 4:6

	 11	 TSV Amicitia 06/09 Viernheim	 5	 148:160	 3:7

	 12	 TSG Söflingen	 4	 128:129	 2:6

	 13	 HSG Langenau/Elchingen	 5	 144:151	 2:8

	 14	 TSV Bönnigheim	 5	 147:160	 1:9
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